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Sie oder Ihr Kinderarzt vermuten bei Ihrem Kind 
eine Nahrungsmittelallergie? 

Wir helfen Ihnen weiter! 

Eine Nahrungsmittelallergie ist eine schwere Reaktion 
auf ein Lebensmittel. Leidet ein Kind an einer solchen 
Allergie oder besteht auch nur die Vermutung, stellt das 
Eltern wie  Kinder vor große Herausforderungen. Mit  
einem speziell ausgebildeten Team können wir Ihnen 
Gewissheit geben und weiterhelfen.

Hat Ihr Kind tatsächlich eine 
Nahrungsmittelallergie?

Zur eindeutigen Beurteilung ist oft ein sogenannter 
Provokationstest in unserer Kinderklinik erforderlich. 
Dann isst das Kind das „verdächtige“ Nahrungsmittel 
nach und nach in steigender Dosierung. Weil eine akute 
allergische Reaktion nicht auszuschließen ist, werden 
diese Tests bei uns unter Aufsicht von Oberärztin Anke 
Esser und in Begleitung unserer im Bereich der Nah-
rungsmittelallergien geschulten Diätassistentin Jutta 
Gaunitz durchgeführt. 

Wie können Sie unsere Hilfe 
in Anspruch nehmen?  

Wenn der Kinderarzt eine Nahrungsmittelallergie  
vermutet und das überprüft beziehungsweise ausge-
schlossen werden soll, wenden Sie sich zur Terminver-
einbarung an Beatrix Erhard-Below im Sekretariat der 
Kinderklinik. 

Falls die Erkenntnisse Ihres Kinderarztes nicht ausrei-
chen und eine weitere Diagnostik vorab notwendig ist, 
kann das in der Kinderarztpraxis unseres Konsiliarztes 
Dr. Thomas Glatzel erfolgen. Er verfügt als Allergolo-
ge und Kinderlungenfacharzt über die erforderlichen 
Kenntnisse, untersucht Ihr Kind und bespricht mit Ih-
nen, ob ein Test mit stationärem Aufenthalt in der Kin-
derklinik erforderlich ist. 

Sollte das notwendig sein, können Sie einen Termin  
zur stationären Aufnahme mit Frau Erhard-Below  
vereinbaren.  

Wie läuft ein stationärer Aufenthalt zur 
„Provokationstestung“ ab?   

	 Bei Kindern unter 3 Jahren erfolgt die stationäre 
	 Aufnahme am Montagnachmittag. 

	 Bei Kindern über 3 Jahren erfolgt die stationäre 
	 Aufnahme am Dienstagvormittag nach einer 
	 Untersuchung und Aufklärung einige Tage zuvor. 

Am Dienstag gegen 9 Uhr beginnt die Provokations-
testung. Pro Tag kann bei Verabreichung in steigender 
Dosierung ein Nahrungsmittel getestet werden. Sollte 
es zu keiner Reaktion auf das Nahrungsmittel kommen, 
folgt am nächsten Tag der nächste Test. Ist der Verlauf 
insgesamt unauffällig, geben wir am letzten Tag dann 
eine große Menge der vorab in steigender Dosierung 
getesteten Nahrungsmittel. Davon können zwei pro Tag 
im Abstand einiger Stunden erfolgen. 

Pro Woche kann der Verzehr von maximal zwei  
Nahrungsmitteln untersucht werden. 

Im Anschluss an die Provokationstestung erhalten  
Sie noch während des stationären Aufenthaltes eine 
 Ernährungsberatung durch unsere Diätassistentin. 

Während des stationären Aufenthaltes muss min-
destens während der Provokationstestung tagsüber 
ein Elternteil anwesend sein. Bei Bedarf können Sie  
selbstverständlich bei Ihrem Kind übernachten. 


